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Merkblatt zur Betreuung von Bachelor-/Masterarbeiten 

 

1. Besprechungen während der Bearbeitungszeit 
Treten während der Verfassung Ihrer Arbeit Probleme auf, können Sie sich jederzeit an mich 
wenden. Hierzu vereinbaren Sie bitte einen Termin per Mail. Ob Sie von dieser Möglichkeit Gebrauch 
machen wollen, liegt nach der Festlegung des Themas vollständig in Ihrer Hand. Es bietet sich i.d.R. 
an, jedenfalls die Gliederung abzustimmen. Die Besprechung der Gliederung kann aber nicht als „Frei-
brief“ für die Gesamtarbeit betrachtet werden. Denn es ist z.B. möglich, dass ein Aufbau sich auf den 
ersten Blick als sinnvoll darstellt, die Umsetzung im Rahmen der Gesamtarbeit aber zeigt, dass eine 
andere Struktur doch zielführender gewesen wäre. Insofern obliegt es stets Ihnen, bei der Verfassung 
der Arbeit Ihre anfängliche Gliederung immer wieder kritisch zu betrachten und ggf. anzupassen. Über 
die Vorlage der Gliederung hinaus können Sie jederzeit Rücksprache mit mir halten. Inwieweit ich 
Ihnen dann eine Hilfestellung geben kann, entscheide ich im Einzelfall. Grundlage für meine Entschei-
dung ist vor allem, ob trotz der Hilfestellung noch eine eigenständige Prüfungsleistung Ihrerseits vor-
liegt. 

2. Anmeldung/Abgabe 
Zur Anmeldung Ihrer Arbeit füllen Sie bitte den im Downloadcenter des Fachbereichs erhältlichen An-
meldeantrag aus und senden mir diesen per Mail unterschrieben gemeinsam mit diesem, ebenfalls 
durch Sie unterzeichneten, Merkblatt zu. Mit meiner Unterschrift unter Ihren Antrag beginnt die Be-
arbeitungszeit. 
Bitte reichen Sie Ihre Arbeit durch einen Upload über das hierfür eingerichtete Formular auf der Inter-
netseite der Hochschule Bielefeld fristgerecht ein. 

3. Vorgaben für die Bearbeitung  
Informationen zu den Anforderungen an Bachelor- und Masterarbeiten entnehmen Sie bitte den Hin-
weisen zur Erstellung wissenschaftlicher Arbeiten. Hier finden Sie unter „Studiengangsbezogene Down-
loads auch eine „Vorlage Bachelorarbeit (Wirtschaftsrecht)“. 
Betonen möchte ich an dieser Stelle noch einmal die Bedeutung von Quellenangaben: In Ihrer Arbeit 
müssen Sie jeden fremden Gedanken durch einen entsprechenden Quellennachweis ausweisen. Dies 
gilt auch für Ausführungen in der Einleitung und im Fazit. Verstöße gegen das Zitatgebot verletzen nicht 
nur das Gebot der wissenschaftlichen Ehrlichkeit, sondern auch das Urheberrecht, und führen zu er-
heblichen Bewertungsabzügen. Im schlimmsten Fall kann das erhebliche Fehlen von Quellennachwei-
sen zu einer Qualifizierung Ihrer Arbeit als Plagiat (und damit als mangelhaft) führen und sogar ein 
Bußgeldverfahren nach sich ziehen.  
 
Mit Ihrer Unterschrift bestätigen Sie, dass Sie das Merkblatt gelesen haben und befolgen werden. 
 
 

 

Datum Unterschrift 

 

Prof. Dr. Susanne Nienaber, LL.M. (Cambr) 

    

https://www.fh-bielefeld.de/hochschule/schriftliche-arbeiten#:~:text=Einreichung%20von%20schriftlichen%20Arbeiten,ist%20das%20Formular%20gr%C3%B6%C3%9Ftenteils%20vorausgef%C3%BCllt.
https://www.hsbi.de/studiengaenge/downloads/wirtschaftsrecht-bachelor
https://www.hsbi.de/studiengaenge/downloads/wirtschaftsrecht-bachelor

